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letzten Viertel ab (51:44).
Zwei Dreier von Finn Philipp er-

höhten die Führung des Zdravevski-
Teams, ehe der TSVdurch einen 6:0-
Lauf verkürzte. In den letzten Spiel-
minutenbliebdieBGoffensiv erfolg-
los, der Favorit fand wiederum im-
mer einen freien Werfer. Die Mann-
schaft traf auch aus der Distanz
hochprozentig und sicherte den
Sieg. „In den letzten fünf Minuten
haben wir nicht mehr getroffen und
waren defensiv etwas zu langsam“
ärgerte sich BG-Trainer Tomé Zdra-
vevski. „Trotzdem bin ich mit der
Leistung zufrieden, wir haben eine
gute Teamleistung gezeigt und das
Spiel offen gestaltet.“
BG II: Dresel (2) ,Stanek (6), Phi-

lipp (12), Weihs (1), Zajic (5), Ribic
(6), Bauckloh, Krichevski (23),
Wriedt (4).
SV Haspe 70 II - LippeBaskets Wer-

ne II 89:63 (45:36).DieHasper gerie-
ten im ersten Viertel in Rückstand,
verkürzten aber schnell durch ag-
gressive Verteidigung. Bis zur Pause
übernahm der SV die Führung, Jan-
Patrick Strahl und Leon Wagener
überragten offensiv. Auch in der
zweiten Halbzeit verteidigten die
Hasper gut und erspielten einen
zweistelligen Vorsprung, Strahl war
kaum noch zu stoppen, Philipp
Urban traf mehrere Dreier. Auch im
letzten Spielabschnitt verteidigte
das Team mit großer Laufbereit-
schaft die Führung und sicherte den
Sieg. Ein Sonderlob verdiente sich
Oskar Rietz in seinem ersten länge-
ren Einsatz der Saison mit großem
Kampf, einigen Offensivrebounds
und guter Defensive.
Haspe 70 II: Rietz (2), Siewert (3),

Offermann (3), Strahl (28),Wagener
(17), Neumann (10), Urban (13),

Waltenberg (10), Obrebski (4).
TVO Biggesee - TuS Breckerfeldn

101:73 (57:32). Bis zum 37:27 nach
17Minutenwaren die Breckerfelder
beim Spitzenreiter auf Schlagdis-
tanz, dann kassierte man in drei Mi-
nuten einen 20:5-Run der starken
Gastgeber. Die zweite Halbzeit plät-
scherte nur noch vor sich hin, beide
Viertel gewann Biggesee nur knapp.
„Bis auf die komplett in Angst er-
starrten drei Minuten vor der Halb-
zeit haben wir eigentlich ein gutes
Auswärtsspiel gezeigt“, sagte TuS-
Trainer Timothy Judtka, nun müsse
man sich auf daswichtigeHeimspiel
gegen Schlusslicht SVD Dortmund
II fokussieren.
Breckerfeld: Schmalenbach (9), L.

Kühnelt, Klinkmann (7), G. Kühnelt
(7), Beutgen (13), Bleck (4), Stern
(4),Neuhaus, T.Gensler (10), Brock-
haus (9), S. Gensler (10). PL/aki

Tischtennis

Kaum zu stoppen bei der Hasper Re-
serve ist gegen Werne Jan Patrick
Strahl. FOTO: MICHAEL KLEINRENSING

Maja Abraham setzt
sich im Finale um
Westfalentitel durch
Waltrop/Hagen. Im Rahmen des
WTV Green Cups (U10) fanden
beim TuS Ickern inWaltrop die Ten-
nis-Westfalenmeisterschaften statt.
18 junge Mädchen des Jahrgangs
2010 aus ganz Westfalen waren ge-
meldet, am Ende standen sich zwei
TalentedesTCHalden2000 imFina-
le gegenüber.
Isabel Bühner undMajaAbraham

vom TC Halden 2000 gewannen
souverän ihre ersten drei Spiele, be-
vor sich die Mädchen aus der Trai-
ningsgruppe des Haldener Vereins-
trainers Tobias Biereke im Finale
gegenüberstanden.Dabei setzte sich
Maja Abraham nach stark um-
kämpften erstenSatzmit 7:5und6:2
gegen ihre Vereinsfreundin Isabell
Bühner durch und sicherte sich den
Westfalentitel.

In den letztenMinuten dreht TSV 1860 Lokalderby noch
Basketball-Oberliga: BG II hält lange gut mit. Hasper überraschen gegen Tabellenvierten. Breckerfeld kurz in Angst erstarrt
Hagen. Im Derby der Basketball-
Oberliga hielt dieBGHagen II lange
mit dem favorisierten Tabellenzwei-
ten TSV Hagen 1860 mit, unterlag
dann doch. DFr SV Haspe 70 II
überraschte zudemmit einemsouve-
ränen Sieg gegen den Tabellenvier-
ten, während der TuS Breckerfeld
beim Spitzenreiter TVO Biggesee
chancenlos war.

BG Hagen II - TSV Hagen 1860
59:68 (32:29). ImDerby ging die BG
zunächst zweistellig in Führung und
setzte den Favoriten mit aggressiver
Verteidigung unter Druck. Durch
zahlreiche Distanzwürfe verkürzte
der TSV jedoch im zweiten Viertel,
gegen die Zonen-Verteidigung be-
wegte das TeamdenBall schnell und
erspielte freieWürfe. Auch nach der
Pause blieb die Partie ausgeglichen,
durch schnelles Passspiel setzten
sich die Gastgeber jedoch vor dem

Dererste internationalePhoenix-Sieg
Basketball: Körperlich unterlegenem Hagener U14-Team gelingt beim zweiten Turnier der
European Youth Basketball League in Riga erster Erfolg. Gastspieler sind beste Werfer
Von Axel Gaiser

Riga/Hagen. Die Steigerung ist sicht-
bar, auch im Ergebnis. Beim zweiten
Start in der European Youth Basket-
ball League (EYBL) gelang denU14-
Basketballern von Phoenix Hagen
neben vier Niederlagen der erste
internationale Sieg. In Riga wurde
die von Stanley Witt und Michael
Wasielewski gecoachte Mannschaft
für Trainingseifer und Kampfgeist
belohnt, mit 58:57 bezwang man
trotz deutlicher köperlicherUnterle-
genheit BS Jugla aus Riga und konn-
te sich in der Tabelle vor denGastge-
bern platzieren. „Wir haben uns da
gut verkauft“, zeigt sich Witt über-
zeugt, „immerhin sindwir damitAb-
stand die jüngste Mannschaft, das
sieht man schon beim Aufwärmen
auf dem Feld. Wir haben Kinder da-
bei, die anderen sind häufig schon
Jugendliche.“
Es war das zweite EYBL-Turnier

für den jüngsten Phoenix-Nach-
wuchs, zuvor inWarschauhatteman
noch alle fünf Spiele deutlich verlo-
ren. „Wir haben an diesem Wochen-
ende auf jeden Fall Fortschritte ge-
macht. InWarschauhättendie Jungs
ein am Ende knappes Spiel wie
gegen BS Jugla noch nicht gewon-

nen“, sagt Headcoach Witt. Schon
zuvor im ersten Spiel des Turniers
gegenTTUBS (Tallinn, Estland) hat-
ten die Hagener trotz der 51:70-Nie-
derlage überzeugt. „Dawar ichwirk-
lich stolz“, sagt Witt, „das Spiel
gegen Tallin war mit das beste des
Turniers. Unsere Jungs waren sofort
da, sie haben richtig Gas gegeben
und gezeigt, was sie können.“ In der
folgenden Partie gegen BS Jugla aus

Riga führte sein Team zwischenzeit-
lich sogar mit 20 Punkten, behielt
am Ende knapp mit 58:57 die Ober-
hand, weil Gastspieler Max Wai-
mann von ETB SW Essen drei Se-
kunden vor Schluss traf.

Drei klare Niederlagen
Dieweiterendrei Spiele desTurniers
gingen dann sehr deutlich an die
starkenGegner.GegenSKMGealan
(Vilnius, 32:94) und die U14-Natio-
nalmannschaft aus Georgien
(37:91) musste man sich sehr deut-
lich geschlagen geben, zum Ab-
schluss unterlag man gegen BS Vil-
nius mit 27:65. „Jeder einzelne Spie-
ler hat sich eingebracht und indivi-
duelle Schritte nach vorn gemacht“,
zieht Stanley Witt dennoch eine
positive Turnierbilanz und bedankte

sich beiDragonsRhöndorf undETB
SW Essen, die die Spieler Noe
Baucks undMaxWaimann - am En-
debestePhoenix-Scorer - fürdasWo-
chenende ausgeliehen hatten: „Bei-
de haben sich super integriert und
uns verstärkt.“ Physisch seien die
Gegner den Phoenix-Jungs, die mit
Luis Ohrmann und Dusan Ilic auch
zwei U12-Spieler aufboten - in Riga
noch deutlicher als beim Turnier in
Warschau überlegen gewesen.
„Technisch sind wir sicher eine der
besten Mannschaften der EYBL,
aber die körperlichen Unterschiede
kann man nicht kompensieren“,
sagt Witt und betont: „Es geht nicht
in erster Linie um Sieg oder Nieder-
lage, sondern um die Entwicklung
und das Dabeisein.“
Phoenix Hagen: Ben Longerich (8

Punkte gegen Tallinn/ 10 gegen Jug-
la, 1 gegen Gealan, 3 gegen Geor-
gien, 2 gegen Vilnius) , Magnus Hin-
ske (0, 0, 2, 0, 0),Dusan Ilic (6, 7, 3, 5,
8), CavitGürbüzer (2, 2, 0, 0, 0), Luis
Ohrmann (0, 0, 0, 2, 1), Finn Dre-
scher (0, 0, 2, 0, 0), Phil Hertel (6, 4,
0, 4, 2), BenediktKorzeniewski (0, 8,
6, 2 0), Julius Gebauer (5, 3, 0, 2, 0),
Julius Zacharias (0, 7, 0, 0, 2), Noe
Baucks (18, 2, 13, 9, 6), Max Wai-
mann (6, 15, 5, 10, 6).

„Es geht nicht in
erster Linie um Sieg

oder Niederlage,
sondern um die
Entwicklung.“

Stanley Witt, Heacdoach Phoenix

JBBL Hauptrunde 1 U16
Hamburg Towers – YOUNG RASTA DRAGONS 61:91
Rostock Seawolfes – Metropol Ruhr 80:93
Phoenix Hagen – Baltic Sea Lions 114:56

1. YOUNG DRAGONS 6 612:332 12
2. Phoen.Hagen 6 554:398 10
3. Hamburg Towers 6 447:449 6
4. Metropol Ruhr 6 456:482 6
5. Rostock Seaw. 6 400:571 2
6. Baltic Sea Lions 6 353:590 0

WNBL Gruppe Nordwest U18
Junior Panthers – TG Neuss J.T. 77:71
SteelFire – BG Bonn 92 48:60
RheinStars Ladies – Metropol Girls RE 73:78

1. Jun.Panthers 9 603:569 14
2. Metropol Girls 9 656:551 14
3. BG Bonn 92 9 558:522 10
4. SteelFire 9 592:595 8
5. TG Neuss J.T. 9 556:626 8
6. RheinStars L. 9 552:654 0

Basketball

Fussball
Altherren Kreisliga C HA

Conc.Hagen – TSV Hagen '60 2:4
TSV Fichte Hagen – Türk.sp.Hagen 2:5
Hohenlimb.-Holth. – Fortuna Hagen 2 1:5

1. TSV Hagen '60 6 3 2 1 22:13 11
2. SSV Hagen 2 6 3 2 1 24:18 11
3. Türk.sp.Hagen 6 3 1 2 27:30 10
4. Polonia Hagen 2 Ü-32 5 3 1 1 20:14 10
5. TSV Fichte Hagen 6 3 1 2 16:16 10
6. Conc.Hagen 6 2 1 3 26:17 7
7. Hohenl.-Holth. 6 1 1 4 10:19 4
8. Fort.Hagen 2 7 1 1 5 18:36 4

Altherren Kreisliga D HA

Hasper SV/BW Haspe – TuRa Hagen 4:0
Sportfreunde Haspe – RSV Selbecke Ü-32 10:2

1. Sportfreunde Haspe 5 4 0 1 30:10 12
2. Hagen 11 3 6 3 1 2 29:19 10
3. DJK SG 1920 Hagen Ü-32 5 3 1 1 22:16 10
4. Hasp.SV/BW Hasp. 6 3 1 2 24:23 10
5. Hellas Makedon. 3 2 1 0 16:8 7
6. RSV Selbecke 5 2 0 3 15:25 6
7. SG Westf./Kick. II 5 1 0 4 9:18 3
8. TuRa Hagen 5 0 0 5 9:35 0

DER ÜBERBLICK

1.Kreisklasse 1 L-R
SV Wetter – Vorhalle/Hagen 2 7:9
Eintr.Hagen 2 – Lichtenplatz 2 5:9
Haßlinghausen 2 – Breckerfeld 0:9
Berghausen – Hiddinghausen 7:9
TTC Hagen 3 – TT-Team HA 5 9:7

1. Vorh./Hagen 2 12 108:33 +75 24:0
2. TTC Hagen 3 11 86:53 +33 16:6
3. Breckerfeld 12 90:81 +9 16:8
4. Lichtenplatz 2 12 94:58 +36 15:9
5. TT-Team HA 5 12 83:75 +8 13:11
6. Eintr.Hagen 2 12 80:75 +5 13:11
7. Hiddingh'sn 12 72:97 -25 11:13
8. Berghausen 12 76:96 -20 8:16
9. Grundsch.3 11 69:84 -15 7:15
10. SV Wetter 12 54:103 -49 4:20
11. Haßlingh'sn 2 12 44:101 -57 3:21

1.Kreisklasse 2 L-R
TT-Team HA 6 – Hohenlimb.-Nahmer 3 9:7
TV Sundwig 3 – PSV Iserlohn 1:9
TTV Letmathe 4 – Fröndenberg 4 2:9
Holzen-S'berg 4 – TTG Menden 5 9:4
TTC Kalthof 2 – Fort.Hagen 9:2

1. PSV Iserl. 12 105:41 +64 21:3
2. Fröndenbg 4 12 104:42 +62 21:3
3. TTG Menden 5 12 94:66 +28 15:9
4. Holzen-S'berg 4 12 89:76 +13 15:9
5. Hlbrg-Nahmer 3 11 84:67 +17 12:10
6. Letmathe 4 12 68:92 -24 10:14
7. TT-Team HA 6 11 63:89 -26 8:14
8. TTC Hagen 4 11 57:83 -26 8:14
9. TV Sundwig 3 12 67:90 -23 8:16
10. Kalthof 2 12 67:91 -24 8:16
11. Fort.Hagen 11 29:90 -61 2:20

2.Kreisklasse 1 (6er) L-R
TuS Ende – Eintr.Hagen 3 9:5
ATS Hohenl.-Nahmer 4 – Volmarstein 3 9:2
Hagen/Dahl 2 – TT-Team HA 7 3:9

1. Rüggeberg 2 7 63:20 +43 14:0
2. Eintr.Hagen 3 9 68:52 +16 12:6
3. Hohenl.-Nahmer 4 8 63:43 +20 11:5
4. TuS Ende 8 61:47 +14 10:6
5. TTG Menden 7 8 56:54 +2 8:8
6. TT-Team HA 7 9 47:67 -20 6:12
7. Hagen/Dahl 2 9 36:78 -42 3:15
8. Volmarstein 3 8 32:65 -33 2:14

2.Kreisklasse 2 (6er) L-R
Volmarstein 2 – Fröndenberg 5 So., 10.00 Uhr
Grundschöttel 4 – TTG Menden 6 2:9
Vorhalle/Hagen 3 – Schwerte 2 2:9
TuS Ende 2 – ATS Hohenlimburg-Nahmer 5 verl.

1. TTG Menden 6 9 80:39 +41 17:1
2. Schwerte 2 9 79:39 +40 16:2
3. Vorh./Hagen 3 9 55:58 -3 10:8
4. Fröndenberg 5 8 59:57 +2 8:8
5. TuS Ende 2 7 48:56 -8 5:9
6. Volmarstein 2 7 47:54 -7 4:10
7. Grundsch.4 9 41:76 -35 4:14
8. Hohenl.-Nahmer 5 8 39:69 -30 2:14

3.Kreisklasse 1 L-R
TV Rüggeberg 4 – Breckerfeld 3 8:2
Hiddinghausen 2 – Haßlinghausen 4 8:5
TTG Fichte Hagen/Dahl 3 – TV Lichtenplatz 3 verl.

1. Hiddingh'sn 2 10 77:30 +47 17:3
2. Lichtenplatz 3 9 68:27 +41 15:3
3. Rüggeberg 3 9 59:24 +35 14:4
4. Hagen/Dahl 3 8 59:26 +33 13:3
5. TuS Ende 4 9 46:43 +3 9:9
6. Haßlingh'sn 4 9 36:56 -20 6:12
7. Rüggeberg 4 11 32:76 -44 5:17
8. TTC Hagen 7 9 21:67 -46 3:15
9. Breckerfeld 3 10 25:74 -49 2:18

3.Kreisklasse 2 L-R
TuS Ende 3 – TTC Hagen 6 8:1
Fortuna Hagen 2 – Eintracht Hagen 4 7:7
Hagen/Dahl 4 – TuS Ende 3 2:8

1. TuS Ende 3 9 72:13 +59 18:0
2. Fort.Hagen 2 8 57:28 +29 13:3
3. SV Wetter 3 6 34:30 +4 8:4
4. Etr.Hagen 4 7 42:42 0 7:7
5. TuS Ende 5 8 29:58 -29 4:12
6. Hagen/Dahl 4 7 31:53 -22 2:12
7. TTC Hagen 6 7 15:56 -41 0:14

2.Bundesliga,Nord

SG EBT Berlin – BC Hohenl'burg 3:4
Berliner Brauereien – 1.BV Mülheim 2 1:6
TSV Trittau 2 – BV RW Wesel 4:3
TV Refrath 2 – Horner TV 6:1
BW Solingen – 1.BC Beuel 2 4:3

1. RW Wesel 13 63:28 27
2. Hohenlimbg. 13 58:33 27
3. TV Refrath 2 13 57:34 25
4. BW Solingen 13 53:38 23
5. TSV Trittau 2 13 49:42 19
6. BV Mülheim 2 13 44:47 18
7. 1.BC Beuel 2 13 41:50 16
8. Horner TV 13 33:58 12
9. SG EBT Berlin 13 31:60 9
10. Berliner Brauereien 13 26:65 3

Regionalliga,West

Sterkrade-N. – FC Langenfeld 5:3

1. 1.CfB Köln 10 58:22 16:4
2. Sterkr.-N 10 43:37 14:6
3. Gladb.FC 10 41:39 12:8
4. P.Hövelhof 10 46:34 11:9
5. Hohenlimb.2 10 36:44 9:11
6. BV Mülh'm 3 10 35:45 9:11
7. Ostenland 10 30:50 6:14
8. FC Langenf'd 10 31:49 3:17

Badminton

Dem U14-Team von Pboenix um Stanley Witt (li.) und Michael Wasielewski (re.) gelingt in Riga der erste Sieg in der European Youth Basketball League.

Noch ein EYBL-Turnier für Phoenix in Polen

n In der U14-Division der Euro-
pean Youth Basketball League
(EYBL) sind zwei von drei Vorrun-
den-Turnieren bestritten. Nach
den Wettkämpfen in der polni-
schen Hauptstadt Warschau Ende
November und nun in Riga/Lett-

land steht für das Team von
Phoenix Hagen noch vom 26. bis
29. März das EYBL-Turnier in Ko-
marov/Polen an.

n Das „Superfinale“ in Riga ist für
den 16. bis 19. April terminiert.

DER ÜBERBLICK

Maja Abraham vom TC Halden 2000
(links) gewinnt das klubinterne Fi-
nale gegen Isabell Bühner.


